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I N H A LT  U N D  V O R W O R T

Ausbau Glasfasernetz

Der Sommer steht vor der Tür – 
eine Zeit, in der viele von uns zur 
Ruhe kommen und neue Kraft 
schöpfen. Währenddessen bleibt 
unsere Marktgemeinde in Bewe­

gung. Zahlreiche Projekte werden 
umgesetzt, um die Lebensqualität 
in Wallern nachhaltig zu sichern 
und zu verbessern.

Besonders erfreulich ist der Fort­
schritt beim Ausbau des Glas­
fasernetzes. Die Arbeiten lau­
fen planmäßig und erste Teile 
von Wallern sind bereits an das 

schnelle Internet angeschlossen. 
Damit investieren wir gezielt in 
eine zukunftsfähige und digitale 
Infrastruktur.

Ausbau Straßennetz
Ein weiterer Schwerpunkt liegt 
auf der Verbesserung unseres 
Straßennetzes. Die neue Zufahrt 
zur Siedlung Breitwiesen wurde 
im Rohbau fertiggestellt. Im Zuge 
der Arbeiten wurde auch eine 
neue Wasserleitung mitverlegt. 
Dadurch entsteht ein Ringschluss, 
der nicht nur die Druckverhält­
nisse verbessert, sondern auch 
für eine höhere Ausfallsicherheit 

im Falle eines Rohrbruchs sorgt. 
Gleichzeitig wurden Stromlei­
tungen und eine Leerverrohrung 
für zukünftige Glasfaserleitungen 
mitverlegt – eine sinnvolle Bün­
delung von Maßnahmen, die Ko­
sten spart und die Versorgungssi­
cherheit erhöht.
Auch im Bereich der Abwasserent­
sorgung schreiten die Arbeiten 
zügig voran. Der neue Regenwas­

Bauprojekte
Gute Nachrichten gibt es auch 
im Bereich des Wohnbaus: In der 
Bergernstraße entsteht in Kürze 
eine neue Reihenhausanlage mit 
14 Wohneinheiten. Der Baustart 
ist noch für diesen Sommer gep­
lant. Damit schaffen wir dringend 
benötigten und leistbaren Wohn­
raum - dies wird auch künftig ein 
zentrales Anliegen der Gemein­
depolitik bleiben.

Ein weiteres zukunftsweisendes 
Projekt ist der geplante Ausbau 
des Gemeindekindergartens. In 
den kommenden Monaten wer­
den wir die Planungen dafür 
intensivieren. Unser Ziel ist es, 
zeitnah eine moderne und be­
darfsgerechte Betreuungseinrich­
tung für unsere Jüngsten zu rea­
lisieren.
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Sehr geehrte Wallernerinnen 
und Wallerner!

Bürgermeister
Dominik Richtsteiger

r ichtsteiger@wal lern.ooe.gv.at

www.wallern.at 
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V O R W O R T,  G E M E I N D E  I N F O R M I E R T

Ihr Bürgermeister:

Dominik Richtsteiger

All diese Vorhaben zeigen: In 
Wallern wird nicht nur verwal­
tet, sondern gestaltet. Gemeinsam 
mit dem Gemeinderat, unseren 
MitarbeiterInnen und vielen en­
gagierten BürgerInnen setzen wir 

Projekte um, die unsere Markt­
gemeinde fit für die Zukunft ma­
chen.
Ich wünsche Ihnen allen eine er­
holsame Sommerzeit. Genießen 
Sie die warmen Tage, sammeln 

Passfotoautomat am Marktplatz

BIOMETRISCHE 
PASSFOTOS
Nach ICAO Norm für Ihre 
offiziellen Dokumente.

JETZT HIER  
IN WENIGEN 

 MINUTEN  
ERHALTEN

Ab Ende Juni steht in unserer 
Marktgemeinde eine hochmo­
derne Foto-Automatenlösung 
der ME Group Austria bereit: Die 
neue Starbooth bietet rund um 
die Uhr biometrische Passbilder 
für alle Ausweise – in nur wenigen 
Minuten.

•	 Nur € 10,00 für vier Passbilder
•	 Zertifiziert nach ICAO-Norm 

(für Reisepass, Führerschein, 
Personalausweis usw.)

•	 Einfache Bedienung inkl. Au­
dioführung

•	 Zahlung bequem in bar oder 
mit Karte

Die vollautomatische Fotokabine 
ist barrierefrei zugänglich, ener­
giesparend und erfüllt höchste 
technische Standards. Zusätzlich 
können auch Portrait- oder Spaß­
bilder erstellt werden.

Standort: Marktplatz Wallern/Tr. 
(neben der Postabholstation)

Einfach vorbeikommen – lächeln 
– fertig!

IKUNA - neue Gemeindekooperation
Ab Juli können Wallerner Fa­
milien den Tageseintritt für den 
Freizeitpark IKUNA in Nattern­
bach ermäßigt erwerben. Auf den 
Familientageseintritt erhält man 
-33%: statt € 80,00 um nur € 53,60

So funktioniert es:
Rabattcode bei der Marktgemein­
de abholen und für einen belie­
bigen Tag innerhalb der Saison 
2025 im Online-Shop unter www.
ikuna.at die Tickets bestellen.

serkanal in Breitwiesen nimmt be­
reits erste Formen an. Das Rück­
haltebecken ist fertiggestellt und 
in den kommenden Wochen wird 
der Kanal in der betroffenen Sied­
lung verlegt. Parallel dazu konn­
ten erneut Teile der bestehenden 
Kanalisationsanlage saniert wer­
den, um die Lebensdauer unserer 
Infrastruktur zu erhöhen.

Sie neue Energie und bleiben Sie 
gesund.

www.wallern.at 
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K R A B B E L S T U B E

Wir wollen DANKE sagen!

Familienpicknick
Auch heuer lud die Krabbelstube die Kinder und 
ihre Eltern zum Abschluss zu einem gemeinsamen 
Familienpicknick ein. 
Das Wetter hielt zum Glück an allen Tagen gut 
durch, sodass wir die Zeit miteinander draußen im 
Garten genießen konnten.
Gemeinsam wurde gesungen, Gedichte aufgesagt, 
die mitgebrachten Leckereien verspeist und geplau­
dert.
Wir danken allen Eltern für das zahlreiche Kommen 
und die Unterstützung in diesem tol­
len Krabbelstubenjahr und freuen uns 
schon auf das Nächste!

Zwetschkengruppe

Marillengruppe Himbeergruppe

Da unsere Kinder in der Krabbel­
stube jeden Tag eine gesunde, re­
gionale Jause genießen dürfen, ist 
es nun an der Zeit danke zu sagen, 
denn wir werden immer wieder 
tatkräftig unterstützt.
Jede Woche montags gibt es in 
den Gruppen ein leckeres Na­
turjoghurt mit dem gespendeten 
Müsli von Familie Arnreiter. 
Am Mittwoch bekommen die 
Kinder Brioche vom Bäcker, mit 
dem zur Verfügung gestellten Ho­
nig von Familie Muckenhuber.
Und einmal im Monat lassen 
sich die Kinder Schwarzbrot mit 
selbstgemachtem Erdäpfelkäse 
von unserer Ortsbäuerin Michae­
la Hofer schmecken. 

DANKE, dass ihr der Krabbel­
stube Wallern laufend eure Köst­
lichkeiten anbietet, und so regel­
mäßig die Kinder mit regionalen 
Schmankerln verwöhnt!

www.wallern.at 
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„Neuanfänger-
Elternabend“

Schulbesuch

K I N D E R G A R T E N

Mit Liebe gemacht: Eltern ge-
stalten Schultüten für ihre 

SchulanfängerInnen

Am 27. Mai fand im Kinder­
garten ein besonderer Abend 
für die Eltern unserer zukünf­
tigen Neustarter statt. Beim 
sogenannten „Neuanfänger-
Elternabend“ lernten die Fa­
milien unsere Einrichtung 
auf eine ganz besondere und 
persönliche Weise kennen. 
In Form einer spannenden 
Info-Rallye ging es durch ver­
schiedene Räume des Kin­
dergartens, in denen zentrale 
pädagogische Themen wie 
„Unser Kindergarten“, „Spie­
len“, „Eingewöhnung“, „Bil­
dungspartnerschaft“ und 
„Wichtige Informationen“ an­
schaulich vorgestellt wurden. 
Zum Abschluss des Abends 
wurde die Gruppeneinteilung 
bekannt gegeben. Ein gelun­
gener Start für die Zusam­
menarbeit mit den neuen Fa­
milien.

Anfang Juni trafen sich zahlreiche 
Eltern der SchulanfängerInnen im 
Kindergarten, um gemeinsam die 
Schultüten für ihre Kinder zu ba­
steln. 
In gemütlicher Atmosphäre wur­
de geschnippelt, geklebt und ge­
staltet – mit viel Kreativität und 
Vorfreude auf den bevorstehen­
den Schulstart. 
Die Veranstaltung bot dabei nicht 
nur die Gelegenheit zum Basteln, 
sondern auch zum Austausch: El­
tern aus den verschiedenen Grup­
pen konnten sich kennenlernen, 
Gedanken und Erfahrungen rund 
um den Schulanfang teilen und 
neue Kontakte knüpfen. 
Am Ende waren sich alle einig: 
Die liebevoll gestalteten Werke 
werden den SchulanfängerInnen 
sicher ein strahlendes Lächeln ins 
Gesicht zaubern. Eine solche Ak­
tion sollte in Zukunft unbedingt 
wieder stattfinden.

Die SchulanfängerInnen durf­
ten einen spannenden Tag in der 
Schule verbringen. Besonders 
stolz waren sie, weil sie ihre eigene 
Schultasche mitbringen konnten. 
Gemeinsam machten sie sich auf 
den Weg und wurden in der Schu­
le herzlich empfangen. 

Im Klassenzimmer durften sie so­
gar kurz an einer Unterrichtsstun­
de teilnehmen. Neugierig und 
aufmerksam verfolgten sie, was 
die Lehrerin erklärte. 
Der Besuch war für alle ein be­
sonderes Erlebnis und weckte die 
Vorfreude auf die Schulzeit.

www.wallern.at 
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V O L K S S C H U L E ,  E LT E R N V E R E I N

Vortrag zum Thema Suchtprävention

Besuch des Iris‘s Kinderhof

Fotos: Volksschule

Am Montag, 2. Juni 2025 be­
suchten die beiden zweiten Klas­
sen den „Iris‘ Kinderbauernhof “ 
in der Scharten. Die Kinder konn­
ten dabei nicht nur einen Einblick 
in die Landwirtschaft gewinnen, 
sondern auch selbst verschiedene 
Dinge ausprobieren. 
Gras wurde gemäht, Ponys ge­
striegelt, Hasen, Hühner, Ziegen 
und Schafe gefüttert und sogar 
die Stallarbeit wurde erledigt. 
Nach getaner Arbeit ließen sich 
die Kinder die selbstgeschüttelte 
Butter schmecken. 
Des Weiteren erkundeten die 
ZweitklässlerInnen mit einem 
Naturforscher das Leben im Bach 
und suchten Wassertiere. 
Zum Schluss durften sich die Kin­
der noch am Waldspielplatz aus­
toben. Dieser besondere Schultag 
am Bauernhof wird den Schüler­

„Wir können Kinder nicht er­
ziehen, die machen uns eh alles 
nach!“ [Karl Valentin]
Ein prägender Satz aus dem Vor­
trag „Kinder und Jugendliche 
stark machen für ein gesundes 
und suchtfreies Leben“ durch­
geführt von Herrn Franz Schie­
fermayr vom Institut für Sucht­
prävention, welcher am 26. Mai 
2025 in der Aula der Volksschule 
stattfand.  Organisiert wurde dies 
durch den Elternverein der VS 
Wallern für interessierte Eltern. 
Im Fokus stand dabei die Sucht­
prävention durch besseres Ver­
ständnis einer Sucht. Hervorge­
hoben wurde dabei insbesonders 
der Einfluss der neuen Medien, 
welcher die Jugendlichen vor 
zusätzliche Herausforderungen 
stellt, sowie die Vorbildwirkung 

der Eltern und Erziehungsberech­
tigten bei der eigenen Konsumati­
on von Alkohol und Nikotin.
Ein wirksamer Schutz für Kinder 
und Jugendliche – und letzten 
Endes auch für Erwachsene – ist 
ein stabiles, familiäres Umfeld, 
sowie Selbstbewusstsein und eine 
funktionierende Kommunikation. 
Unterstützt sollten diese Faktoren 

durch das eigenständige Erleben 
von Selbstwirksamkeit werden.
Im Beisein von Bgm. Dominik 
Richtsteiger sowie Franz Weis­
mann, Schuldirektor der VS Wal­
lern, stieß der 
Vortrag bei den 
Eltern auf reges 
Interesse. 

Foto: Elternverein

Innen noch lange in Erinnerung 
bleiben.

www.wallern.at 
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E LT E R N V E R E I N ,  M S  B A D  S C H A L L E R B AC H

Start der Aktivitätenbox

Mit Kopf, Herz und Hand: SchülerInnen erleben 
solidarische Landwirtschaft

Lange wurde geplant und end­
lich konnte sie realisiert werden. 
Die Aktivitätenbox für die Schul­
kinder zur Beschäftigung in den 
Pausen konnte Anfang Juni an die 
Volksschule übergeben werden. 
Mit sinnvollen, teilweise kreativen 
Sportgeräten, sowie Spielen zur 
Förderung der Geschicklichkeit 
gefüllt, konnte die Box mit dem 
erwirtschafteten Budget aus den 
zahlreichen Aktionen des Eltern­
vereins umgesetzt werden.
Schon bei der feierlichen Über­
gabe waren die Neugierde und 
das Interesse der Kinder groß, 
die Vielzahl der 
enthaltenen Ge­
genstände sofort 
auszuprobieren 
und zu testen.

Wir, als Elternvertretung, wün­
schen uns, dass wir mit dieser Box 
dazu beitragen können, dass die 

Foto: Elternverein

In diesem Frühjahr wurden die 
SchülerInnen der ersten Klas­
sen der MS Bad Schallerbach 
wieder für je zwei erlebnisreiche 
Projekttage auf dem Bauernhof 
Futter:Natur willkommen gehei­
ßen. Gudrun Zecha und Christian 
Kellmair bewirtschaften dort drei 
Hektar Boden, davon einen hal­
ben Hektar für die solidarische 
Landwirtschaft (SoLawi), mit der 
sie ihre AbnehmerInnen über 
das Anbaujahr hinweg mit regio­
nalem, frischem Bio-Gemüse und 
Kräutern der Saison direkt vom 
Acker versorgen.
Umgeben von Wildobst-Sträu­
chern und Blumenwiesen durf­
ten die SchülerInnen im April/
Mai selbst kräftig mit anpacken. 
In Kleingruppen wurden Kräuter 
bestimmt, verkostet und anschlie­

ßend zu einem leckeren Kräuter-
Topfenaufstrich verarbeitet. 
Der Boden als Grundlage für den 
Gemüseanbau wurde genau unter 
die Lupe genommen. Es wurde 
mit hofeigenem Biokompost und 
Pflanzenkohle gedüngt und ver­
schiedenste Pflanzen angepflanzt.
Zwischendurch sorgten die Lauf­
enten und Schafe mit ihrem Nach­
wuchs am Hof für Verzückung.
Einen Monat später konnten 
die  Veränderungen am Hof be­
obachtet werden und die bereits 
gewachsenen Pflänzchen wurden 
nun gemulcht, gegossen und das 
Beikraut entfernt. 
Highlight war diesmal das frisch 
gemachte Bio-Popcorn am Py­
rolyseofen, bei dem ganz neben­
bei wieder Pflanzenkohle für die 
Düngung hergestellt wurde. 

Die Projekttage am Biohof 
Futter:Natur sind für die Schüler­
Innen eine wertvolle Erfahrung, 
bei der sie nicht nur landwirt­
schaftliches Wissen, sondern auch 
Teamgeist, Verantwortung und 
einen respektvollen Umgang mit 
Natur und Tieren stärken konn­
ten. 

Foto: MS Bad Schallerbach

Kinder zahlreiche, schöne Stun­
den bei Sport und Spiel verbrin­
gen können!

www.wallern.at 
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M S  B A D  S C H A L L E R B AC H ,  E R F O L G

Erfolgreiche Teilnahme am Bundes-
wettbewerb prima la musica

Upcycling mit Köpfchen und Kreativität

Liebe SchülerInnen und StudentInnen,

bitte informiert die Marktgemeinde Wallern über euren erfolgreichen Abschluss einer höheren 
Schule (Matura) oder eines Studiums, damit wir in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung da-
rüber berichten können.

Wir benötigen einen Nachweis über den Schul- oder Studienabschluss und ein Foto. Bitte per Mail an 
eisenkoeck@wallern.ooe.gv.at senden.

David Eigelsberger hat beim Bun­
deswettbewerb prima la musica 
eine Silbermedaille mit hervor­
ragenden 87,25 Punkten erspielt. 
Die Marktgemeinde Wallern gra­
tuliert sehr herzlich zu diesem 
großartigen Erfolg und wünscht 
David für seine weitere musika­
lische Laufbahn alles Gute und 
viel Erfolg!

„Es ist schon beeindruckend, 
wenn man unsere jungen Musi­
kerInnen und deren Entwicklung 
beobachtet und der großartigen 
Musik lauscht. 
Ich gratuliere David recht herzlich 
und wünsche auch weiterhin viel 
Freude an der Musik“, so Bürger­
meister Dominik Richtsteiger.

Foto: privat

Im Rahmen des Wahlpflichtfa­
ches „Gastro & Kreatives Gestal­
ten“ der 3. Klassen der Mittel­
schule Bad Schallerbach haben 
die SchülerInnen in den letzten 
Monaten eindrucksvoll gezeigt, 
wie man mit Einfallsreichtum 
und handwerklichem Geschick 
Altes in Neues verwandeln kann. 
Im Fokus stand dieses Schuljahr 
das Thema Upcycling von Holz.
Die Jugendlichen haben aus alten 
Holzbrettern und Restmaterialien 
eine Vielzahl von originellen und 
nützlichen Produkten hergestellt, 
die nicht nur funktional, sondern 
auch ästhetisch ansprechend sind. 
Besonders beliebt waren die lie­
bevoll gestalteten Bilder auf Holz­
tafeln, die entweder mit bunten 
Farben bemalt oder mit inspirie­
renden Sprüchen verziert wurden. 

Aber nicht nur Dekoartikel ent­
sprangen den kreativen Köpfen: 
Selbst gestaltete Brettspiele und 
individuell gefertigte Schachspiele 
erfreuten sich ebenfalls großer Be­
liebtheit und stammten allesamt 
aus der Schaffenskraft der Schü­
lerInnen. Jedes Werkstück ist ein 
absolutes Unikat und spiegelt die 
beeindruckende Kreativität dieser 
jungen KünstlerInnen wider.
Ein zentraler Bestandteil des 
Wahlpflichtfaches liegt auch im 
gastronomischen Bereich: Hier 
lernen die SchülerInnen nicht nur 
die Zubereitung gesunder Snacks, 
sondern übernehmen auch den 
Verkauf der „Gesunden Jause“. 
Bei den Pausenfreuden kommen 
die köstlichen und gesunden Jau­
senhäppchen bei Groß und Klein 
sehr gut an und sorgen für eine 

willkommene Stärkung im Schul­
alltag.
Dieses Wahlpflichtfach vereint 
Praxis, Nachhaltigkeit und krea­
tive Gestaltung und 
zeigt, wie vielseitig 
und ansprechend 
Lernen in der MS 
Bad Schallerbach 
sein kann.

Foto: MS Bad Schallerbach

www.wallern.at 
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G E S U N D E  G E M E I N D E

LAUFEN:
Jeden Dienstag um 7:30 Uhr
Morgenlauf bis 8:30 Uhr (Na­
turfreunde Wallern - Bad Schal­
lerbach) 
Treffpunkt beim Billa

NORDIC-WALKEN:

Jeden Montag um 18:00 Uhr
(Naturfreunde Wallern - Bad 
Schallerbach) 
Treffpunkt beim Parkplatz 
Vitadrom in Bad Schallerbach

Schoko-Himbeer-Brownies 
mit Bohnen

Für 4 Portionen: 

Zutaten:
•	 160 g Haferflocken
•	 60 g Backkakao
•	 1 Pkg. Backpulver
•	 1 Prise Salz
•	 480 g Kidneybohnen abgetropft
•	 240 g Apfelmus
•	 120 g Honig
•	 80 g Rapsöl
•	 50 g Schokotröpfchen
•	 200 g Himbeeren

Zubereitung:
•	 Den Ofen auf 180°C Ober-/

Unterhitze vorheizen und ein 
Backblech mit Backpapier be­
legen. 

•	 Haferflocken in einem Mixer 
oder einer Küchenmaschi­
ne zu feinem Mehl mahlen 
und in eine Schüssel geben. 
Backkakao, Backpulver und 
Salz hinzufügen und alles 
vermischen. 

•	 Die Bohnen in einem Sieb 
abspülen und abtropfen las­
sen. Dann zusammen mit 
dem Apfelmus (oder einer 
zerdrückten Banane), Honig 
und Pflanzenöl cremig mixen 
bzw. pürieren. 

•	 Das Bohnenmus mit den 
Schokotröpfchen zu den tro­
ckenen Zutaten geben und 
alles gut vermengen. 

•	 Den Brownie-Teig auf dem 
Backpapier glatt streichen. 
Die Himbeeren oben in den 
Teig drücken. Dann 20-25 
Minuten backen.

Gutes Gelingen & guten Appetit

 

 

für Kinder von 0 – 1 Jahr 

 

9. Juli 2025 
ab 14:30 Uhr 

Krabbelstube Wallern 
 

Gewichts- und Größenkontrolle, 
Stillberatung, Schlafstörungen, 
Beikostberatung, allgemeine 

Fragen 

 

 

Nur mit Anmeldung unter 
mayr@wallern.ooe.gv.at oder 

07249/48126 

  

 
W I R B E L W I N D E W A L L E R N 

MUTTERBERATUNG 

Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Sommerzeit ist Badezeit - ab ins Wasser!
Warum Schwimmen für Alt und Jung so wichtig und gesund ist.

Zur eigenen Sicherheit sollten Kinder so früh wie möglich schwimmen lernen! Aber auch im
Erwachsenenalter lohnt sich ein Schwimmkurs, denn Schwimmen ist nicht nur überlebenswichtig, sondern
bringt auch zahlreiche gesundheitliche Vorteile mit sich!
Gerade an heißen Tagen ist es eine optimale Ausdauersportart und dabei noch besonders
gelenksschonend.

Schwimmen lernen – leicht gemacht! so haben Kinder und Erwachsene Spaß
Mit diesen Tipps fühlen sich Kinder und Erwachsene im Wasser sicher und wohl.

Schwimmen – ein Gesundheitssport

Gelenksschonend

Der Auftrieb des Wassers hat einen deutlich positiven Einfluss auf den Körper und
erleichtert Menschen mit Gelenksproblemen die Bewegung. Denn im Wasser muss
der Mensch nur etwa ein Zehntel seines Körpergewichts tragen. Ein weiterer großer
Vorteil ist, dass nahezu alle Muskeln beim Schwimmen beansprucht werden.

Schwimmarten

Brust-, Kraul- und Rückenschwimmen sind die gängigsten Schwimmarten. Die eigenen Bedürfnisse sowie die
körperlichen Voraussetzungen sollten bei der Wahl der Schwimmart stets berücksichtigt werden.

Rückenschwimmen: die wohl „entspannendste“ Variante. Sehr gut geeignet bei Rücken- und/oder Nackenproblemen
sowie bei Hüft- oder Knieschmerzen.

Brustschwimmen: Wenn der Kopf dauerhaft über Wasser gehalten wird, entsteht eine hohe Beanspruchung der
Nacken- und Rückenmuskulatur. Empfehlenswert wäre jene Methode, bei der während der Gleitphase unter Wasser
ausgeatmet wird.

Kraulen: Die schnellste Art, sich im Wasser fortzubewegen. Jedoch auch die körperlich anspruchsvollste. Wichtig zu
beachten ist, dass das Aus- und Einatmen mit einer Kopfdrehung zur Seite stattfindet.

Wassergewöhnung

Wasserscheuen
Personen kann man
die Angst vor dem

Wasser nehmen, z.B.
durch gegenseitiges

Anspritzen oder
sanftes Gleiten ins
Wasser. Spiel und

Spaß stehen hier im
Vordergrund.

Wasserbewältigung

Einfache, natürliche
Bewegungen (wie

Untertauchen,
Gleiten, Schweben,
Springen) und das
Wohlbefinden im

Wasser sind für die
weiteren Schritte sehr

wichtig.

Erste Bewegungen

Hundepaddeln, erste
Kraulbewegungen mit

und ohne
Schwimmhilfen im
Nichtschwimmer-

bereich. Bewegung ist
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B I B L I O T H E K

Neues Tonieregal und Stauraum 
für die Bibliothek

Öffnungszeiten 
der Bibliothek:

Mittwoch
17:00 - 19:00 Uhr

Freitag
16:00 - 19:00 Uhr

Sonntag
09:00 - 11:30 Uhr

Erlesen und erleben in Wallern

Die Bibliothek Wallern freut sich 
über zwei neue Möbelstücke, die 
Funktionalität und ansprechendes 
Design vereinen: Ein großzügiger 
Aufbewahrungskasten sowie ein 
eigens angefertigtes Tonieregal in 
Trüffelbraun bereichern ab sofort 
den Bibliotheksraum.
Der neue Kasten schafft dringend 
benötigten Stauraum für Materi­
alien und Medien. Das Tonieregal 
sorgt für eine übersichtliche und 
kindgerechte Präsentation der 
beliebten Tonie-Hörfiguren – ein 
echter Blickfang und eine will­

kommene Orientierungshilfe für 
kleine EntdeckerInnen.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Marktgemeinde Wallern, 
die mit dieser Anschaffung ein­
mal mehr ihre Unterstützung für 
Bildung und Leseförderung unter 
Beweis stellt.

Alle kleinen und großen Biblio­
theksgäste sind herzlich eingela­
den sich die Neuheiten vor Ort 
anzusehen – und natürlich gleich 
einen Tonie auszuleihen!

Foto: Bibliothek

www.wallern.at 
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S Z E N A R I O

Kultur, die bewegt - gemeinsam ins Theater 
mit dem Szenario-Abo

Szenario - das Theater-Abo
Kapuzinerstraße 84, 4020 Linz
(0732) 76 10-32 84, szenario@dioezese-linz.at
Die Preise & Termine finden Sie unter www.szenario-ooe.at

T H E AT E R A B O S
2024/25

Foto: ROMEO UND JULIA © Philip Brunnader, Landestheater Linz

ABO CLASSICO
n WONDERLAND

Musical

n MADAMA BUTTERFLY 
Oper

n DIE GERISSENE FÜCHSIN
Oper

n VIEL LÄRM UM NICHTS
Komödie

n PAGANINI  
Operette

ABO VARIO
n DER BOSS VOM GANZEN

Komödie

n RENT
Musical

n LOVETRAIN 2.0
Tanzstück

n WONDERLAND
Musical

n LOVE LETTERS
Szenische Lesung im THEATER PHÖNIX

ABO FAMILIE
n JUNGER KLASSIKER - ROMEO UND

JULIA SHORT CUTS
Schauspiel

n POINT NEMO 
Theaterstück

n WONDERLAND
Musical

ABO TRIO
n DIE ZAUBERFLÖTE

Oper

n DIE KATZE AUF DEM
HEISSEN BLECHDACH
Schauspiel

n SOMETHING ROTTEN!  - 
HAMLET ODER OMELETT,
DAS IST DIE FRAGE
Musical-Comedy

KIDS ABO
n DER KLEINE PRINZ 

Schauspiel

n PAPAGENO UND
DIE ZAUBERFLÖTE
Oper für kleine Leute

n DER GESTIEFELTE KATER
Schauspiel

ABO NOVUM
n SWEENEY TODD

Musicalthriller

n OH GOTT!
Schauspiel

n JAMES BROWN TRUG
LOCKENWICKLER
Komödie

n GESPRÄCHE MIT
ASTRONAUTEN
Schauspiel

n TRILOGIE DER
SOMMERFRISCHE
Komödie

n FALL / ORBO NOVO
Doppeltanzabend

n IL VIAGGIO (DIE REISE)
Zwei Operneinakter

das Theater-Abo

... eine
aufregende

Reise durch
die Welt des
Theaters!

04_Plakat_A3_2024_25.indd   1 24.04.2024   09:09:02

Neu in Wallern!

ABO TRIO 
DER ROSENKAVALIER 
(Oper) 
So. 25.01.2026, 17.00 Uhr
DIE RATTEN 
(Tragikomödie) 
So. 17.05.2026, 19.30 Uhr
WONDERFUL TOWN
(Musical) 
Do. 02.07.2026, 19.30 Uhr

€ 194,00 bis € 45,00

Stützpunkt Wallern, Doris Ortner 
(0650) 7606 340, szenariowallern@gmail.com

• Ein Ersatztermin pro Abonnement bei Verhinderung
• Der Aboausweis ist frei auf andere Personen übertragbar
• Reise und Theaterbesuch gemeinsam mit der Gruppe

Szenario - das Theater-Abo

Erlesen und erleben in Wallern

© Barbara Pálffy

ABO VARIO 
EICHMANN VOR GERICHT 
(Schauspiel) 
Fr. 10.10.2025, 19.30 Uhr
SHAKESPEARE´S DREAM 
(Tanz) 
So. 14.12.2025, 19.30 Uhr
DIE BETTLEROPER
(Schauspiel)
Sa. 21.03.2026, 19.30 Uhr
DIE VERLORENE EHRE 
DER KATHARINA BLUM 
(Schauspiel) 
Sa. 23.05.2026, 19.30 Uhr 
COME FROM AWAY - 
DIE VON WOANDERS
(Musical) 
Mi. 10.06.2026, 19.30 Uhr

€ 227,00 bis € 99,00

das Theater-Abo

THEATERABOS
2025/26

Vorhang auf für unvergessliche 
Theaterabende! Mit dem Szena­
rio-Abo wird hochwertiger Kul­
turgenuss für alle zugänglich. 
Pünktlich zur neuen Saison, die 
im Herbst beginnt, stehen wieder 
verschiedene Abo-Modelle zur 
Auswahl, die Kultur zum Erlebnis 
machen.

Seit Ende 2024 erfreuen sich 
bereits 29 begeisterte Abon­
nentInnen an den vielfältigen 
Inszenierungen des Linzer Musik­
theaters, des Landestheaters und 
des Theaters Phönix – von mitrei­
ßenden Musicals über klassische 
Opern bis hin zu bewegendem 
Schauspiel. Ob Klassik-Abo, Fa­
milien-Abo oder Kids-Abo: Für 
jeden Geschmack ist etwas dabei.

Das Szenario Theater-Abo ist ein 
Projekt der Bibliothek Wallern 
in Kooperation mit der Diöze­
se Linz, dem Landestheater Linz 
und dem Theater Phönix – eine 
Kulturinitiative, die den Zugang 
zu Theater und Musik erleichtert 
und Gemeinschaft schafft.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 25 % Ermäßigung auf den re­

gulären Ticketpreis
•	 Fixe Vorstellungstermine – 

kein Planungsstress, dafür 
Vorfreude

•	 Schriftliche Einführungen zu 
den Stücken – ideal zur Vor­
bereitung

•	 Übertragbarer Aboausweis – 
falls Sie mal verhindert sind

•	 Weitere Vergünstigungen und 
Angebote rund um das Thea­
tererlebnis

Alle Abo-Modelle sind ganz ein­
fach über den Szenario-Stütz­
punkt Wallern buchbar. Eine 
aktuelle Übersicht sowie weiter­
führende Informationen finden 
Sie auf der Website des Landes­
theaters Linz.
Für die Anreise zu den beiden vor­
gestellten Abos stellt die Marktge­
meinde Wallern den Kindergar­
tenbus zur Verfügung, zusätzlich 
werden Fahrgemeinschaften ge­
bildet. Ansprechpartnerin und 
Organisatorin vor Ort ist Doris 

Ortner von der Bibliothek Wal­
lern.

Foto: Doris Ortner

www.wallern.at 
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J U B I L Ä U M

50 Jahre Chorleiter - ein wahrlich außergewöhn-
liches Jubiläum mit enormen Engagement

Am 8. Juni 2025 feierte die Markt­
gemeinde Wallern im Rahmen 
eines festlichen Gottesdienstes in 
der katholischen Pfarrkirche das 
50-jährige Chorleiterjubiläum 
von Walter Wernhart. 
Gemeinsam mit den Jubelpaaren 
wurde dieses außergewöhnliche 
Jubiläum festlich begangen. 
Vizebürgermeister Ing. Florian 
Eigelsberger würdigte Walter in 
einer Festansprache mit anerken­
nenden Worten und überreichte 
gemeinsam mit Mitgliedern des 
Gemeindevorstands eine Ehren­
urkunde sowie ein persönlich ge­
staltetes Geschenk.

Walter Wernhart übernahm im 
Herbst 1974 die Leitung des Ka­
tholischen Kirchenchores Wal­
lern. 
Mit großem Engagement und 
Ausdauer führte er den Chor über 
fünf Jahrzehnte hinweg zu hohem 
gesanglichen Niveau. 
Unterstützt von der Organistin 
Josefa Ottensamer und dem Vi­
olinisten Hubert Kroisamer sen. 
leitete er den Chor bei Festgot­
tesdiensten, Konzerten und zahl­
reichen besonderen Anlässen. 
Sein Wirken geht aber weit über 
die Chorleitung hinaus. 
Als Lehrer war er bald auch in der 
Gemeindepolitik und der Pfarre 
aktiv – viele Jahre als Gemein­
derat, Gemeindevorstand und 
Obmann des Kulturausschusses. 
Beim Neubau der Pfarrkirche war 
er eine zentrale Figur – von der 
Planung bis zur Weihe im Jahr 
1982. 
Mit viel Einsatz dokumentierte er 
den gesamten Prozess mit Film- 
und Fotoaufnahmen. Bei den 
Flohmärkten zur Kirchenfinan­

zierung war er Motor und Pu­
blikumsmagnet als leidenschaft­
licher Versteigerer.
Als Mitbegründer des Kultur­
kreises Wallern arbeitete er eng 
mit Altbürgermeister Ernst Ot­
tensamer zusammen. 
Seit 2005 lebt er in Oftering, wo 
er ebenfalls elf Jahre kommunal­
politisch aktiv war. Neben seiner 
Tätigkeit als Chorleiter ist er heu­
te Kassier des Chorverbands Oö., 
Landesobmann der Lehrerpensio­
nisten im Christlichen Lehrerver­
ein und Organisator zahlreicher 
Bildungsreisen.
Für seine Leistungen erhielt Wal­
ter Wernhart zahlreiche Auszeich­
nungen, darunter die Ehrenpla­
kette der Marktgemeinde Wallern, 
die goldene Kulturmedaille und 
das Goldene Verdienstzeichen des 
Landes Oö., den Ehrenring des 
CLV sowie den Titel „Konsulent 
für allgemeine Kulturpflege“.
Die Marktgemeinde Wallern 
spricht Walter Wernhart ihren 

tiefen Dank für seine Leistungen 
aus. 
Sein Wirken ist ein Vorbild an 
Beständigkeit, Kreativität und 
Gemeinschaftssinn. Für die kom­
menden Jahre wünschen wir ihm 
weiterhin Gesundheit, Freude 
und erfüllende Aufgaben.

Vzbgm. Ing. Florian Eigelsberger, GV Dr. Christian Mallinger und GV Hermann Panagger überreichten 
Walter Wernhart eine Ehrenurkunde sowie ein persönliches Geschenk zu seinem 50-jährigen

Chorleiterjubiläum.

www.wallern.at 
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Amtseinführung des Seelsorgeteams in der 
kath. Pfarrgemeinde

K AT H .  P FA R R E

Weitere Gratulanten für Walter Wernhart

Am 1. Juni 2025 feierte Mag. Peter 
Neuhuber, designierter Pfarrer der 
zukünftigen Pfarre Raum Wels, 
gemeinsam mit Pfarrer em. Ger­
hard Schwarz, den Mitgliedern 
des Seelsorgeteams und der Pfarr­
gemeinde einen Festgottesdienst. 
Im Rahmen dieses Gottesdienstes 
wurde das Seelsorgeteam ins Amt 
eingeführt. Das neue Team, beste­
hend aus neun Personen, wird in 
Zukunft die Pfarrgemeinde leiten. 
Jedes Mitglied hat sich bereit er­
klärt unterschiedliche Bereiche 
im Blick zu behalten und ein le­
bendiges Pfarrleben zu fördern. 

Birgit Poimer – Seelsorgeteam­
begleitung
Alfred Ortner & Regina Hofer – 
Liturgie
Maria Eferdinger & Elisabeth For­
cher – Gemeinschaft
Elisabeth Wöhs – Caritas
Dragana Kljajic – Verkündigung
Engelbert Mallinger – Finanzen
Michael Fritscher – PGR-Organi­
sation

Im Anschluss an den Gottesdienst 
wurde am Kirchenvorplatz bei be­
stem Wetter ein Pfarrfest gefeiert 
und es gab ausreichend Möglich­
keit miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
bedankten sich auch die Pfarr­
gemeinde und der katholische 

Fotos: kath. Pfarre

Kirchenchor Wallern bei Wal­
ter Wernhart für das langjährige 

Engagement in der katholischen 
Pfarre!

Fotos: kath. Pfarre

www.wallern.at 
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K U LT U R K R E I S

Die Museumssaison ist eröffnet

                          Kulturkreis Wallern

mit Volksmusik, Liedern, 
Gedichten und Anekdoten

am Samstag, 26. Juli 2025, 
                          17:00 Uhr
                            im Heimatmuseum Wallern

                   Es spielen 
                  „Die Akkordianer“

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

      
Eintritt frei 
(freiwillige Spenden)

Einladung
zum unterhaltsamen Nachmittag

von Wallerner für Wallerner
unter dem Motto

Wir 
ersuchen 

um zahlreichen
Besuch

Freibad 
St. Marien-

kirchen
Alle WallernerInnen er­
halten die Saisonkarte zum 
ermäßigten Einheimi­
schentarif gegen Vorlage 
der WallernKarte direkt 
im Freibad St. Marienkir-
chen.

Genaue Tarifinformationen 
finden sie unter 
http://www.st-marienkir­
chen-polsenz.ooe.gv.at/
Freibad-Eintrittspreise 

Der Kulturkreis Wallern eröffnete 
am 17. Mai 2025 die Museumssai­
son mit einem „Tag der offenen 
Tür“. Ich freute mich sehr rund 
75 BesucherInnen im Heimatmu­
seum begrüßen zu dürfen. Frau 
Anna Kohler aus Gunskirchen 
zeigte die Kunst des Klöppelns 
und wir konnten ihre Kunstwerke 
bestaunen. Bei Führungen durch 
das Museum erklärte Wolfgang 
Steiner Interessierten, darun­
ter auch Auswärtige und Kurgä­
ste, die Geschichte von Wallern.                                                                                                    
Bei Kaffee und Kuchen kam es zu 
netten Begegnungen und Gesprä­
chen in der Heimatstube. Es war 

ein sehr gelungener Auftakt der 
Museumssaison.                                    
Unser Heimatmuseum ist nun 
wieder von Juni bis Oktober, je­
den 1. Samstag von 14:00 – 17:00 

Uhr geöffnet. In dieser Zeit ist 
auch das Museumscafe offen und 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!                                                                                                                                        
 
Obfrau Gerlinde Moser

Foto: Kulturkreis

www.wallern.at 
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Sonnenwendfeuer am Pauliberg

K U LT U R K R E I S

                          Kulturkreis Wallern

Samstag, 6. September 2025
von 09:00 - 18:00 Uhr

                  im Heimatmuseum Wallern

Anmeldung bei Gerlinde Moser unter Tel. 0677/62070208

Flohmarkt im 
Heimatmuseum

Wir 
freuen uns 
auf Ihren
Besuch!

Es werden Kaffee, haus-Es werden Kaffee, haus-
gmachte Kuchen, Speisen gmachte Kuchen, Speisen 
und Getränke angebotenund Getränke angeboten

Notariats-
sprechtage

Die nächsten Termine fin­
den am 11. September 
(Dr. Aichinger) und 9. 
Oktober (Dr.iⁿ Frei) im 
Besprechungszimmer im 
EG des Marktgemeinde-
amtes ab 15:00 Uhr für 
Wallerner BürgerInnen 
statt. 

Wir bitten um telefonische 
Voranmeldung im Bürger­
servicebüro (481 26-0). 

Dr. Horst Aichinger Dr.iⁿ Wiltrud Frei

Seit fast 30 Jahren organisiert und 
veranstaltet der Kulturkreis Wal­
lern das Sonnwendfeuer am Pau­
liberg. 
Heuer, am 21. Juni, folgten rund 
200 BesucherInnen unserer Ein­
ladung zum Sonnwendfeuer und 
wanderten auf den Pauliberg - 
die höchste Erhebung von Wal­
lern. Bei dieser schönen Aussicht 
durften sie gemeinsam einen 
herrlichen Abend in gemütlicher 
Atmsphäre genießen.
Für das leibliche Wohl wur­
de ebenfalls gut gesorgt. Wir 

waren sehr erfreut über den 
zahlreichen Besuch und das 

positive Echo unserer Gäste.   
Obfrau Gerlinde Moser

Foto: Kulturkreis

www.wallern.at 
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V E R B Ä N D E

Zu den wesentlichen Auf-
gaben der Oö. Sozialhilfe-

verbände zählen:

Kontakt Sozialhilfeverband

Die Marktgemeinde Wallern/Tr. 
ist auch Mitglied von diversen 
Gemeindeverbänden: Aufgaben 
gemeinschaftlich zu erledigen, 
bringt Gemeinden viele Vorteile. 
Kompetenzen werden gebündelt 
und gestärkt, die Aufgaben wer­

Verbände
den in den Verbänden von fach­
lich sehr versierten Mitarbeiter­
Innen zentral erledigt. 
Weiters können gemeindeüber­
greifende Maßnahmen oftmals 
viel schneller und nachhaltiger 
abgewickelt sowie öffentliche Mit­

tel dadurch effizienter eingesetzt 
werden.
In dieser Ausgabe möchten wir 
die Sozialhilfeverbände anhand 
des SHV Grieskirchen und Efer­
ding näher vorstellen.

Die Bevölkerung in vielen Regi­
onen, einschließlich Grieskirchen, 
altert. Für unsere Gesellschaft 
werden Pflege- und Altenheime 
deshalb immer wichtiger, über die 
Sozialhilfeverbände organisieren 
und betreiben Gemeinden diese 
essenziellen Einrichtungen.

Familien stehen oft vor der Her­
ausforderung, Pflege und Beruf zu 
vereinbaren. Die Sozialhilfever­
bände unterstützen auch Angehö­
rige von Pflegebedürftigen.
Die Angebote wie z.B. mobile 
Pflege, Tagesbetreuung oder Un­
terstützung bei der Alltagsbe­
wältigung sind entscheidend, um 
älteren Menschen ein selbstbe­
stimmtes Leben zu ermöglichen 
und können eine wichtige Entla­
stung bieten.

Nach den Bestimmungen des Oö. 
Sozialhilfegesetzes ist in den 15 
oberösterreichischen Bezirken 
jeweils ein Sozialhilfeverband 
eingerichtet. Der Sozialhilfever­
band ist ein Gemeindeverband, 
die Gremien werden aus Vertre­
terInnen der Gemeinden gebildet.

Die Geschäftsstelle des Sozialhilfe­
verbandes ist in der jeweiligen Be­
zirkshauptmannschaft integriert. 
Obfrau bzw. Obmann des Sozi­
alhilfeverbandes ist die jeweilige 

Bezirkshauptfrau bzw. der jewei­
lige Bezirkshauptmann.
Die Oö. Sozialhilfeverbände be­
schäftigen in etwa 6.100 Mitarbei­
terInnen, der Anteil für die Ver­
waltung liegt bei weniger als 5 %. 
Die jährlichen Ausgaben betragen 
rund € 970 Mio., die oberöster­
reichischen Mitgliedsgemeinden 
leisten einen Beitrag von jährlich 
rund € 315 Mio.
Der SHV Grieskirchen ist ein ver­
lässlicher Arbeitgeber für mehr 
als 300 MitarbeiterInnen und da­
mit ein wichtiger Wirtschaftsfak­
tor im Bezirk.

•	 Die Auszahlung der Bedarfso­
rientierten Mindestsicherung.

•	 Die Sicherstellung und Orga­
nisation der Mobilen Dienste 
(Heimhilfe, Fachsozialbetreu­
ung-Altenarbeit, Hauskran­
kenpflege, Familienhilfe).

•	 Der Betrieb eigener Alten- 
und Pflegeheime.

•	 Die Finanzierung und Ab­
wicklung der von der Behör­
de festgesetzten Sozialhilfe an 
Personen, die einen Heimauf­
enthalt nicht selbst finanzie­
ren können.

•	 Die Finanzierung und der Be­

trieb von teilstationären Ein­
richtungen zur Tagesstruktu­
rierung

•	 Die Gewährung von Langzeit­
hilfe im Bereich der Familien­
hilfe.

•	 Die Finanzierung und Ab­
rechnung der von der Jugend­
wohlfahrt festgesetzten Maß­
nahmen.

•	 Die Abwicklung von Kosten­
beiträgen an das Land Ober­
österreich nach dem Chan­
cengleichheitsgesetz und 
Sozialhilfegesetz.

•	 Der Betrieb von Sozialbera­
tungsstellen.

•	 Koordinationsaufgaben im 
Bereich der Betreuung und 
Pflege.

•	 Die Zusammenarbeit mit an­
deren PartnerInnen aus dem 
Bereich des Sozial- und Ge­
sundheitswesens und deren 
Förderung.

Das konkrete Leistungsangebot 
der einzelnen Verbände findet 
man auf der jeweiligen Home­
page.

Manglburg 14
4710 Grieskirchen 
07248 / 603-0
bh-gr-ef.post@ooe.gv.at
www.shv-gr-ef.at

Sozialhilfeverband (SHV) 
Grieskirchen und Eferding

www.wallern.at 
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O B S T B AU M - S H A R I N G ,  M O S T L A N D L  H AU S R U C K

Obstbaum-Sharing auch heuer wieder
Gerne möchte die Marktgemein-
de Wallern erneuert auf die Akti-
on Obst-Sharing hinweisen.

Die BesitzerInnen von Obstbäu­
men können am Gemeindeamt 
im Bürgerservicebüro gelbe Jute-
bänder abholen, um sie an ihren 
Bäumen anzubringen. 
Diese weisen darauf hin, dass das 
Obst zur Entnahme für Jeder­

mann/frau freigegeben ist.

Da es in der Vergangenheit leider 
auch vorgekommen ist, dass Obst 
ohne Rückfragen bei den Eigen­
tümern geerntet wurde, soll diese 
Aktion zum Schutz des Eigentums 
dienen und gleichzeitig von Besit­
zerInnen nicht benötigtes Obst 
zur freien Entnahme angeboten 
und somit verwertet werden.

Öffnungszeiten 
ASZ Wallern

Mittwoch und Freitag 
8:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr

Samstag 
8:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten  
Grünschnitt

(Bauhof, Brucknerstraße 30)

bis 22. November 2025

Mittwoch, Freitag  
und Samstag 

16:00 - 18:00 Uhr

Sommerschnittkurs für Obstbäume
Die LEADER-Region Mostlandl-Hausruck lädt alle Garten- und
Obstbaubegeisterten zu einem praxisnahen Sommerschnittkurs beim
Mostheurigen Malvent in Weibern ein. Obstbaumexperte Richard
Mahringer vermittelt die richtige Technik des Sommerschnitts – zunächst in
einer theoretischen Einführung am Vormittag, anschließend direkt im
Obstgarten mit praktischen Übungen.

Wo: Jausenstation Malvent in Weibern
Wann: Samstag, 28. Juni 2025 - 9:00 – 16:00 Uhr
Anmeldung per Mail an: leader@mostlandl-hausruck.at 
Kosten: 40 Euro/Person

Die Aktion „Gelbes Band“ der LEADER-Region
Mostlandl Hausruck setzt ein Zeichen gegen
Lebensmittelverschwendung und für mehr gelebte
Nachbarschaft.
Ein gut sichtbares gelbes Band am Obstbaum
bedeutet: Hier darf kostenlos und für den
Eigenbedarf geerntet werden! So wird überschüssiges
Obst sinnvoll genutzt – ganz nach dem Motto: „Greif
zua!“
Warum mitmachen?
 • Obst verwerten statt verrotten lassen
 • Nachbarschaft stärken
 • Frisches, gesundes Obst direkt vom Baum genießen
Mitmachen ist einfach:
Das „Gelbe Band“ ist kostenlos bei der Gemeinde oder
Ortsbauernschaft erhältlich. Baumbesitzer:innen, die
ihre Bäume zur Ernte freigeben möchten, können sich
dort melden.

AKTUELLES AUS DEM MOSTLANDL HAUSRUCK

Auch heuer kommt der Biohof Turmkeller aus Pollham
wieder mit seiner mobilen Mosterei in die Gemeinden
der Region. Obstbesitzer haben so die Möglichkeit,
ihre Äpfel direkt vor Ort zu köstlichem Apfelsaft oder
Gärmost verarbeiten zu lassen – ganz ohne lange
Transportwege. 
Was wird angeboten?
Die Familie Edlbauer presst aus dem eigenen Obst
naturtrüben Apfelsaft, auf Wunsch pasteurisiert und
abgefüllt in praktische Bag-in-Box-Säcke. Gärmost
wird direkt ins Fass gepumpt. Die Verarbeitung erfolgt
sauber, schnell und ohne Vermischung mit dem Obst
anderer Kunden – auch Kleinstmengen ab ca. 50 kg
sind willkommen. 
Termine werden telefonisch oder per WhatsApp
vergeben. Manuel Edlbauer:+43 660 3856422

Mobile Pressaktion

Obsternten erlaubt! - Greif zua!

Auch heuer kommt der Biohof Turmkeller aus Pollham wieder mit
seiner mobilen Mosterei in die Gemeinden der Region. Obstbesitzer
haben so die Möglichkeit, ihre Äpfel direkt vor Ort zu köstlichem
Apfelsaft oder Gärmost verarbeiten zu lassen – ganz ohne lange
Transportwege.
 
Was wird angeboten?
Die Familie Edlbauer presst aus dem eigenen Obst naturtrüben
Apfelsaft, auf Wunsch pasteurisiert und abgefüllt in praktische Bag-in-
Box-Säcke (1,5 l, 3 l, 5 l oder 10 l). 
Auch Gärmost wird direkt ins Fass gepumpt. Die Verarbeitung erfolgt
sauber, schnell und ohne Vermischung mit dem Obst anderer Kunden –
auch Kleinstmengen ab ca. 50 kg sind willkommen.

Mobile Pressaktion 

Preise (inkl. Pressen, Pasteurisieren & Abfüllen):
 • 1,5 l naturtrüb: € 2,00
 • 3 l naturtrüb: € 3,00
 • 5 l naturtrüb: € 4,00 (+ Karton € 1,00)
 • 10 l naturtrüb: € 6,50 (+ Karton € 1,20)

Anmeldung
Die Termine werden telefonisch oder per
WhatsApp individuell vergeben.
Tel. Manuel Edlbauer:+43 660 3856422

www.wallern.at 
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G E M E I N D E  I N F O R M I E R T 	

Baum-, Strauch- und Heckenrückschnitt
In unserer Marktgemeinde wird 
mit gepflegten Gärten viel für ein 
schönes Ortsbild getan.

Leider wird dabei aber fallweise 
zu wenig beachtet, dass Bäume, 
Sträucher und Hecken, die auf 
den Straßenraum herauswach­
sen, zur Gefahr für die Verkehrs- 
teilnehmerInnen werden können. 
Äste und Sträucher, die auf Stra­
ßen und Gehsteige hinausreichen, 
sind nicht nur sichtbehindernd, 
sondern stören auch die Passanten.  
Passiert ein Unfall infolgedes­
sen, kann der/die EigentümerIn 
sogar haftbar gemacht werden. 
Um die notwendige Sicherheit 

nungsgemäß zurückschneiden! 
Wir bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis!

Drohnen gesetzeskonform fliegen

zu gewährleisten, ist es daher 
unumgänglich, dass Sie Sträu­
cher, Hecken und Bäume ord­

Trotz rechtlich geregeltem Luft­
fahrtgesetz in Österreich und der 
EU-Verordnung (2019/947), wel­
che strenge Richtlinien vorsieht, 
sind selbst in unserer Marktge­
meinde erneute Beschwerden zu 
Belästigungen durch Drohnen 
eingegangen. Aufgrund dessen 
möchten wir nochmals ausdrück­
lich auf die grundliegenden Rah­
menbedingungen hinweisen.

Belästigungen, Datenschutz und 
Schäden
Das Überfliegen fremder Grund­
stücke ist zwar meist erlaubt, je­
doch dürfen sie nicht zu einer 
unzumutbaren Beeinträchtigung 
oder Verletzung der Privatsphä­
re und Eigentumsrechte führen 
– dies kann zivil- oder strafrecht­
lich verfolgt werden. Lärm- sowie 
Datenschutzbestimmungen sind 
ebenfalls relevant – vor allem bei 
Drohnen mit integrierter Kamera. 
So kann das Filmen und Fotogra­
fieren von nicht eigenen Grund­
stücken oder Personen bei feh­

lender Einwilligung ebenso eine 
Datenschutzverletzung darstellen. 
Eine Drohne mit einem Gewicht 
von über 250 Gramm und jene 
mit Ausstattung einer Kamera 
oder eines Sensors, unterliegt ei­
ner Haftpflichtversicherung. Ge­
nauso haftet der Drohnenbesitzer 
für Schäden, die durch den Flug 
entstehen. 

Flugverbotszonen – ausdrück-
liche behördliche Bewilligung
Grundsätzliche Flugverbotszonen 
sind in der Nähe von Flughäfen, 
des Militärs sowie von sensiblen 
Einrichtungen wie Krankenhäu­
sern. Weiteres ist das Überfliegen 
von Menschenansammlungen 
und dicht besiedelten Gebieten 
strikt untersagt. Dies wird nur mit 
einer speziellen Genehmigung 
bzw. einer behördlichen Freigabe 
erlaubt. 
Allerdings dürfen einzelne Per­
sonen von sehr leichten Drohnen 
(max. 250 Gramm) überflogen 
werden. Hierbei gilt es dennoch 

die Kriterien zu erfüllen, um eine 
Drohne steuern zu dürfen.
Wir bitten daher um Einhaltung 
und Berücksichtigung dieser 
Richtlinien, um weitere Unan­
nehmlichkeiten zu vermeiden. 
Weiteres gilt generell die Flughö­
he sowie geltende Mindestabstän­
de zu Menschen, Gebäuden und 
Verkehrsanlagen einzuhalten, 
um Personengefährdungen bzw. 
Sachbeschädigungen zu verhin­
dern.
Nähere Informationen über das 
europäische Drohnen-Regulativ 
können über die Austro Control 
GmbH unter folgendem Link 
aufgerufen werden: https://www.
dronespace.at/.

www.wallern.at 
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G E M E I N D E  I N F O R M I E R T

Hundestationen und Leinenpflicht für Hunde
Im Zusammenhang mit der Hun­
dehaltung möchten wir nochmals 
darauf hinweisen, dass es im Ge­
meindegebiet von Wallern keine 
verordnete Freilaufzone für Hunde 
gibt. 
Somit müssen alle Hunde außer­
halb der eigenen Liegenschaft an 
der Leine geführt werden.

Beim Marktgemeindeamt Wallern 
häufen sich die Beschwerden von 

SpaziergängerInnen und Grund­
besitzerInnen über freilaufende 
Hunde am Trattnachlehrpfad und 
die Verunreinigungen mit Hund­
strümmerln auf Gehsteigen, Wan­
derwegen und Wiesen. 

In unserem Gemeindegebiet wur­
den bereits 10 Hundestationen 
aufgestellt, an denen kostenlos die 
kompostierbaren Hundesackerl 
entnommen werden können. 
Somit haben alle Hundebesitzer­
Innen die Möglichkeit, die biolo­
gisch abbaubaren Hundesackerl 
auch tatsächlich zu verwenden und 
die Hundstrümmerl ihrer Vierbei­
ner ordnungsgemäß in den dafür 
vorgesehenen Abfallbehältern zu 
entsorgen. BITTE die Sackerl nicht 
in fremde Mülltonnen werfen.

Achten wir gemeinsam auf unsere 
unmittelbare Umgebung und sor­
gen wir mit unserem Verhalten für 
ein schönes Ortsbild.

Danke für Ihre Unterstützung!

Neuer Schließtag für den Funcourt
Der spielfreie Tag beim Funcourt ist von Mittwoch 
auf SONNTAG verlegt worden. Begründet wird dies 
damit, dass auch auf der Sportanlage des SV Zauner­
group Wallern der Sonntag spielfrei ist.
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass der Spiel­
betrieb am Sonntag NICHT GESTATTET ist.
Wir bitten um die Einhaltung der Spielregeln!

 

 
 

 

 

 
 

Benützungsregeln: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Fun-Court 
 Eigentum der 

Marktgemeinde Wallern a.d.Tr. 
 

Zuwiderhandlung wird zur Anzeige gebracht!       Der Bürgermeister 

Bitte den Müll in den dafür vorgesehenen Mistkübeln entsorgen. 

Das Musikhören ist ausnahmslos verboten. 

Benützungszeiten: 

März - Oktober: 8:00 - 21:00 Uhr 

November - Februar: 8:00 - 18:00 Uhr 

Sonntags kein Spielbetrieb 

Die Anlage steht vorrangig den Bewohner: innen der Marktgemeinde Wallern 

zur Verfügung. Zu jeder vollen Stunde ist der Platz neuen Spieler: innen zu 

überlassen. 

 

Die Benützung erfolgt auf eigene Gefahr. 

Diese Anlage ist Videoüberwacht. 

Der Betreiber übernimmt keine Haftung für Unfälle jeglicher Art. 

 

 

,  

Beschädigungen sind dem Betreiber unverzüglich zu melden. 

Tel. Nr.: 07249/481 26; E-Mail: gemeinde@wallern.ooe.gv.at 

www.wallern.at 
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G E M E I N D E  I N F O R M I E R T

GRILL TAGE
07.07.2025 - 10.07.2025
11.08.2025 – 14.08.2025

17:30 -20:30

Welserstraße 18 _ 4702 Wallern 
07249/ 42220 _ office@hotelwallern.at

Um Reservierung wird gebeten.

Öffnungszeiten  
Bürgerservice-

büro

Montag und  
Donnerstag

06:45 - 12:00 Uhr
13:00 - 18:00 Uhr

Dienstag, Mittwoch  
und Freitag

06:45 - 12:00 Uhr

Kundmachung der Gemeinde-
verordnungen im RIS

Mit 1. Juli 2025 sind Verord­
nungen der Gemeinden nicht 
mehr an der Amtstafel, sondern 
im Rechtsinformationssystem des 
Bundes (RIS) kundzumachen, da­
mit sie in Rechtskraft erwachsen 
können.
Vorarlberg ist diesen Schritt be­
reits gegangen, Oberösterreich 
und Tirol folgen heuer.

Die Veröffentlichung im RIS er­
möglicht es BürgerInnen, sich 
über die geltenden Gemeindever­
ordnungen zu informieren, die für 

sie relevant sind.
Das RIS ist eine Datenbank, die 
vom Bundeskanzleramt betrie­
ben wird und für die Öffentlich­
keit zugänglich ist. Man kann 
auf die Verordnungen über die 
Webseite des RIS zugreifen: 
www.ris.bka.gv.at

Im RIS findet man nicht nur Ge­
meindeverordnungen, sondern 
auch andere Rechtsnormen wie 
Bundes- und Landesgesetze sowie 
Judikatur.

www.wallern.at 
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G E M E I N D E  I N F O R M I E R T

Bastler und Handwerker aufgepasst!
Die Marktgemeinde Wallern a.d.Tr. veranstaltet auch heuer im Zuge des Nikolomarktes am  

7. Dezember 2025 wieder einen Handwerksmarkt. 

Dieser wird zeitgleich zum Nikolomarkt bereits ab den Nachmittagsstunden am kath. Kirchenvorplatz 
stattfinden.

Wenn Sie handwerkliche Produkte wie Schmuck, Keramik, Gedrechseltes, Seifen, Dekoartikel oder ähn­
liches herstellen, bieten wir Ihnen eine wunderbare Verkaufsmöglichkeit im Rahmen dieser Veranstal­

tung am Marktplatz. 

Sollten Sie an der Teilnahme am Handwerksmarkt interessiert sein, so melden Sie sich bitte bis spät
estens 15. September 2025 beim Marktgemeindeamt unter 07249/48126-13 bei Frau Ozabor oder sen­

den Sie Ihre Anmeldung per Mail an ozabor@wallern.ooe.gv.at. Achtung: Teilnahme begrenzt.

					         Der Kulturausschuss und Bügermeister Dominik 			 
		    	     Richtsteiger freuen sich über Ihre Anmeldung!

Die Sektion Bogensport lädt alle Interessierten zum Zuschauen ein: Am 19. und 20. Juli 
2025 finden am Sportplatz in Wallern die österreichischen Staatsmeisterschaften in den 

Bogenklassen Recurve, Compound und Blankbogen statt.
Beginn der Meisterschaften am Samstag um 9:00 Uhr und am Sonntag ab 8:30 Uhr. 

Die Sektion Bogen freut sich auf Ihren Besuch.

Österreichische Bogensport-Staatsmeisterschaften

www.wallern.at 
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S P O R T V E R E I N S TAG

06. JULI 2025

www.wallern.at 
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Wir heißen folgende Neu­
bürgerInnen

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Sandra Hofer, Milan 
Csöndör, Anton und Elsa 
Schrögenauer-Hofer

Martin Jedinger

Einwohnerstand in Wallern 
(Stand 15. Juni 2025)

Hauptwohnsitz:                3.122
Nebenwohnsitz:                   297
Gesamt:                              3.419

Sterbefälle

Hubert Aumair (76)

S TA N D E S A M T

JubilarIn  (ohne Foto)
Mag. Johann Bodingbauer (80)

Hermine Eigelsberger (75)

Rosa Quirchmayr (95)

Günter Pflüglmayer (70)

Hubert Sageder (70)

Gerald Demmelmayr (70)

Ernestine Schlesinger (92)

Christine Lindinger (75)

Edith Spiller (91)

Eva Beiganz (75)

Maria Salhofer (96)

GeburtstagsjubilarInnen 
Wir gratulieren!

Lisa Haberlik und Patrick 
Hänninen - einen Arthur

Tanja Pernegger und Daniel 
Petzl - einen Noah

Stefanie Kaufmann und Domi­
nink Eder - einen Jakob

Alexandra Ohler und Andreas 
Ache - einen Matheo

Geburten

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Nutzen Sie 
"Gem2Go" - 
die Gemeinde Info 
und Service App

Gemeinderat
Die nächste Gemeinde­
ratssitzung findet am  
Donnerstag, 30. Sep-
tember 2025 mit Beginn 
um 19:30 Uhr im VAZ  
akZent statt.

Öffnungszeiten Bürgerservicebüro

Montag und Donnerstag		 Dienstag, Mittwoch  
					     und Freitag
06:45 - 12:00 Uhr			   06:45 - 12:00 Uhr
13:00 - 18:00 Uhr

www.wallern.at 




